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Frühjahrsausgabe für die Monate Februar, März, April und Mai 2012        |        Nr 6/Febr 2012

Informationen aus dem Familien- und Seniorenbereich, 
aus dem Rathaus, aus dem Gemeindeleben, Vereinsnachrichten, 

Termine und vieles mehr!

Gemeinde Altenstadt a. d. Waldnaab
Tel: 0 96 02-63 31-0

Fax: 0 96 02 - 63 31 44 oder 63 31 77
Email: poststelle@altenstadt-waldnaab.de

im Oberpfälzer Wald
an der Glasstraße zwischen Bayerischem Wald und Oberpfälzer Wald

an der Goldenen Straße zwischen Nürnberg und Prag

Foto: gi, Apfelbaum an der B22 zwischen Sauernlohe und Gartenabfalldeponie
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Das Elterngeld wird grundsätzlich für einen Zeitraum von 12 Monaten gewährt. Gibt auch der 
andere Elternteil seine Erwerbstätigkeit auf oder ist nicht mehr als 30 Stunden berufstätig, 
können insgesamt 14 Monate Elterngeld bezogen werden. Alleinerziehende erhalten 14 
Monate Elterngeld bei vorheriger Berufstätigkeit bzw. Arbeitszeitreduzierung. Die Gewährung 
und die Höhe des Bundeselterngeldes ist einkommensabhängig.  
 
Elterngeldrechner unter www.bmfsfj.de/Elterngeldrechner/navidirekt.do 
__________________________________________________________________________ 
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Die Erziehungs-, Jugend-, und Familienberatungsstellen bieten eine Schreibaby-Ambulanz. 
Angesprochen werden Eltern mit Säuglingen oder Kindern bis zu 3 Jahren, wenn diese stun-
denlang schreien, Schwierigkeiten mit dem Schlafen, chronische Unlust und/oder Spielunlust 
zeigen oder auch übermäßige Trotz- und Wutanfälle haben. Sie bieten auch eine video-
gestützte Beratung an, falls gewünscht. Wenn Eltern ihren Umgang mit dem Kind auf Film 
sehen, werden ihre eigenen Stärken und Schwächen oftmals viel klarer.  
 
Zu erreichen ist die Erziehungs-, Jugend und Familienberatungsstelle Weiden-Neustadt/WN 
unter folgender Adresse: Josef-Witt-Platz 1, 93637 Weiden, Tel. 0961-3917400 
__________________________________________________________________________ 
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Auskünfte zur Eltern-Kind-Gruppe können ab sofort bei Alexandra Kellner (neue Leiterin der 
EKG), Meerbodenreuther Str. 22a, Altenstadt/WN, Tel. 09602-9442763, eingeholt werden. 
__________________________________________________________________________ 
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Das Altenstädter Infoblatt für Senioren und Familien ist an folgenden Orten erhältlich: 
 
Metzgerei Hausner &Peugler Bäckerei Zetzl (Sonnenhaus) 
Rathaus, Erdgeschoß, Schriftenstand Martinsapotheke 
Schreibwaren Blumthaler Betr. Wohnen Hagemann 
Amb. Krankenpflege St. Elisabeth Seniorenheim Löffler 
Kindergarten Arche Noah Kindergarten Regenbogenland 
Metzgerei Schedl  
Bäckerei Brunner, Edeka  
Bäckerei Schaller Seniorenheim St. Martin, NEW 
Sonnenapotheke Schützenhaus Meerbodenreuth 
 
Ein herzliches Dankeschön ergeht an alle Geschäfte und Einrichtungen, in denen wir das 
Infoblatt auflegen dürfen. 
 
Sollte das Infoblatt vergriffen sein, melden Sie sich bitte im Rathaus bei Gisela Zetzlmann, Zi. 
1.05 im Obergeschoß, Tel. 09602-633134, Mail: gzetzlmann@altenstadt-waldnaab.de. Das 
Infoblatt können Sie auch auf der Homepage der Gemeinde nachlesen. 
Möchten Sie selber Informationen im Infoblatt bekannt geben oder haben Sie Anregungen, 
so melden Sie sich bitte bei Elfi Gierlinger, Tel. 09602-61139, Mail: gierlinger.elfi@web.de 
__________________________________________________________________________ 
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In den 50ern fasste Pfarrer Meister den Entschluss, in Altenstadt/WN ein Schwesternheim zu 
bauen. Bereits im Sommer 1954 konnten Kreuzschwestern Einzug halten. Da sich eine 
angestrebte Trägerschaft für die Krankenschwestern durch den Frauenbund Neustadt/WN 
nicht realisieren ließ, wurde der Krankenpflegeverein "St. Elisabeth" hierfür gegründet. Der 
Leitspruch war "Dem Nächsten in Liebe zu dienen". Maria Greiner übernahm die Leitung des 
Vereins. 170 Mitglieder ließen sich aufnehmen, der Beitrag wurde auf jährlich 5,-- DM 
festgelegt. Die Einnahmen reichten gerade für das Gehalt der Krankenschwester von 
monatlich 70,-- DM. Die zur Ausübung der ambulanten Krankenpflege nötigsten Geräte und 
Instrumente finanzierte großzügigerweise die Gemeinde. 
 
Nach Sr. Nicophora, der ersten Krankenschwester, folgten Sr. Siegbalda, Sr. Donatella und 
1967 Sr. Christine. Die Mitgliederzahl wuchs inzwischen auf 400 an. Um die Versorgung der 
Kranken sicherzustellen, war es dringend nötig, ein Auto anzuschaffen. Doch die finanzielle 
Lage des Vereins ließ dies nicht zu. Elisabeth Funke, Kassenleiterin und Expertin im Finden 
von Geldquellen, konnte die Summe für den VW besorgen. Nur die Erhöhung des 
Vereinsbeitrags und der jährliche Zuschuss von Caritas und Gemeinde bewahrten den 
Verein vor roten Zahlen.  
 
Nach der Versetzung von Sr. Christine folgten Sr. Dezelina und 1970 Sr. Walburga. Der 
Verein zählte inzwischen 500 Mitglieder. Die finanzielle Lage der Vereins verbesserte sich ab 
1974 schlagartig, als der Elisabethenverein nach festgesetzten Gebührensätzen die Pflege 
mit den Krankenkassen abrechnen konnte.  
 
Die Pflegefälle nahmen immer mehr zu. Ab 1977 wurde Sr. Walburga von 2 Fachkräften 
unterstützt. Um den gestellten Aufgaben gerecht zu werden, musste aber im Laufe der Zeit 
immer mehr Pflegepersonal eingestellt werden. Auch die Aufgaben der Kassenführung 
nahmen in besonderem Maße zu. Frau Funke übte diese Tätigkeit bis 1997 ehrenamtlich 
aus. Danach, bis zur Übergabe an die Kath. Kirchenstiftung Altenstadt im Januar 1988 nahm 
Herr Erich Schöppe diese Aufgabe wahr. Der Elisabethenverein ist nunmehr nach neu 
erstellter Satzung Förderverein der Ambulanten Krankenpflege und unterstützt diese in 
finanzieller Hinsicht.  
 
Zur Unterstützung von Sr. Walburga, inzwischen 75 Jahre alt, wurde ihr 1998 Sr. Elisabeth 
Friedrich zur Seite gestellt. 1999 übernahm Sr. Elisabeth die Leitung. Inzwischen versorgten 
16 Krankenschwestern die Kranken und Pflegebedürftigen. Im Dezember 1999 wurden im 
Julius-Meister-Weg 6 von Pfarrer Nikolaus Grüner die neuen Räume der Ambulanten 
Krankenpflege eingeweiht.  
 
Nach kurzem Intermezzo durch den neuen Stationsleiter Pflg. Michael Frank übernahm 
wieder Frau Friedrich die Leitung. 2006 trat Frau Barbara Pöhlmann dieses Amt an. Derzeit 
kümmern sich 14 Krankenschwestern, 2 Altenpflegerinnen, 1 Schwesternhelferin, 2 Büro-
kräfte und 1 hauswirtschaftliche Versorgerin um ca. 75 Patienten.  
________________________________________________________________________ 
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Der neue Taschenfahrplan 2012 für die Busverbindungen mit Radlbus-Fahrplan liegt im 
Rathaus aus. 
__________________________________________________________________________ 
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 Hauptstr. 6 
AWO-Seniorenclub : 92665 Altenstadt a. d. Waldnaab!
Leitung: Ermelinde Fröhlich!! Tel. 09602-6331-0!
09602-61233 Fax. 09602-6331-44 oder 6332-77 
! poststelle@altenstadt-waldnaab.de 
Seniorenrunde St. Elisabeth  
Leitung: Maria Siebert Öffnungszeiten: 
09602-5398 Montag, Diensttag: 08.00 – 12.00 Uhr 
 Mittwoch: 14.00 – 17.00 Uhr 
Evang. Kirche, Seniorenrunde Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 
09602-3475! Freitag:08.00 - 11.00 Uhr!
__________________________________________________________________________ 
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Sicher haben einige Leser schon bemerkt, dass der Briefkasten Ecke Kapuziner-/Anton-
Wurzer-Str. verlegt wurde. Er ist jetzt am Eingang zum Spielplatz in der Kapuzinerstr. an der 
Bushaltestelle zu finden. 
Insgesamt gibt es 7 Briefkastenstandorte in der Gemeinde Altenstadt. Diese sind: 
 
Standort Leerungszeiten 
Egerländerstr. 18 Mo – Fr  16.00 Uhr  Sa   8.00 Uhr 
Kapuzinerstr. (Bushaltestelle) Mo – Fr  16.00 Uhr Sa   8.00 Uhr 
Wagnerstr. 12 Mo – Fr  16.00 Uhr  Sa   8.00 Uhr 
Hauptstr. 4  Mo – Fr  17.00 Uhr Sa 11.30 Uhr  So 9.00 Uhr 
An den Gärten 7 Mo – Fr  17.00 Uhr Sa 11.30 Uhr 
Meerbodenreuth 6 Mo – Fr    8.00 Uhr Sa   8.00 Uhr 
Buch 5 Mo – Fr    8.00 Uhr  Sa   8.00 Uhr 
__________________________________________________________________________ 
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Bis Mitte April sollten Arbeitnehmer/innen von ihren Arbeitgebern die Jahresmeldung für 
2011 erhalten haben. Aus ihr geht die Dauer der Beschäftigung und die Höhe des beitrags-
pflichtigen Bruttoverdienstes für diesen Zeitraum hervor. Die Jahresmeldung ist ein wichtiges 
Dokument für die Rentenversicherung, weil aus diesen Daten die spätere Rente berechnet 
wird. Die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern empfehlen, alle 
Angaben in der Jahresmeldung sorgfältig zu überprüfen und diese gut aufzubewahren. 
Wichtig sind Name, Geburtsdatum, Anschrift, Versicherungsnummer, Beschäftigungsdauer 
und beitragspflichtiger Bruttoverdienst. Wer Fehler entdeckt, sollte sich umgehend an seinen 
Arbeitgeber wenden und die Jahresmeldung berichtigen lassen. Fehlerhafte Angaben 
können bares Geld kosten und eine zügige Bearbeitung bei der Berechnung der Rente 
erschweren.  
 
Weitere Informationen gibt es in allen Auskunfts- und Beratungsstellen der Deutschen 
Rentenversicherung und am kostenlosen Servicetelefon unter 0800 1000 48088. Die 
nächstgelegene Beratungsstelle ist in der Herzogstraße 3 in 92637 Weiden. Termin-
vereinbarungen werden erbeten unter Telefon 0961 38961-0. 
Öffnungszeiten:  
Montag - Mittwoch 8:00 - 16:00 Uhr, 
Donnerstag 8:00 - 18:00 Uhr, 
Freitag 8:00 - 12:00 Uhr 
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Die Turn- und Gymnastikabteilung hat eine lange Tradition. Bereits mit Fertigstellung der 
Turnhalle an der Grundschule 1967 wurde das Kinderturnen mit ca. 50 Kindern ins Leben 
gerufen. Zudem wurde Skigymnastik für Erwachsene angeboten. Die damaligen 
Übungsleiter waren Karlheinz Kick, Ulrich Kraemer und Walter Hierlmeier. Auch wenn 
Skigymnastik mittlerweile nicht mehr im Angebot enthalten ist, so hat sich die Abteilung stetig 
fortentwickelt. Derzeit hat die Abteilung ca. 200 Mitglieder. Davon besuchen etwa 120 
Personen die wöchentlichen Stunden. Der größte Anteil ist hier bei Kindern und im 
Erwachsenenbereich zu finden. Die Jugendlichen sind mehr an anderen Sportarten 
interessiert, die vom SV angeboten werden.  
 
Insgesamt stehen der Abteilung 10 Übungsleiter zur Verfügung, die sich durch Fortbildungen 
immer auf dem aktuellsten Stand halten. Ehrenmitglieder der Abteilung im Sportverein sind 
Regina Beck, Gisela Kick und Gabriele Weidner. 
 
Auch außerhalb der festen Trainingsstunden ist vieles geboten. So werden u. a. Radtouren 
und Wanderungen unternommen und auch der Kinderfasching des SV wird durch die Turn- 
und Gymnastikabteilung unter Abteilungsleiterin Rosi Baschnagel und ihrer Stellvertreterin 
Martina Kindl organisiert. 
 
Die Sparte Turnen/Gymnastik bietet folgende Trainingsstunden an: 
 
Mutter/Kind, 0-4 jährige   Frau Sandra Hofmann 
Montag, 15:00-16:00 Uhr    Frau Michaela Schicketanz 
  Frau Annette Mastalar 
  Frau Swetlana Weigandt-Schwarz 
 
Purzelvolk, 4-6 jährige  Frau Ingrid Kallmeier 
Montag, 16:00 -17:00 Uhr  Frau Ruth Buscholl 
 
Mädchenturnen, 6-10 jährige  Frau Rosi Baschnagel 
Montag, 17:00-18:00 Uhr 
 
Damengymnastikgruppe III   Frau Gabriele Weidner 
Montag, 19:00-20:00 Uhr 
 
Damengymnastikgruppe II  Frau Gisela Kick 
Montag, 20:00-21:30 Uhr Frau Elfriede Hoffmann 
 
Step-Aerobic-Mix  Frau Alexandra Kraus 
Montag, 20-21:30 Uhr 
 
Damengymnastikgruppe I  Frau Christa Schieder 
Dienstag, 20:00-21:30 Uhr   
 
Die Stunden werden mit Ausnahme von Step-Aerobic (Turnhalle der Mittelschule) in der 
Grundschulturnhalle abgehalten. 
 
Weitere Auskünfte können bei Rosi Baschnagel unter Tel. 09602-4578 eingeholt werden. 
__________________________________________________________________________ 
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Standesamt, Einwohnermeldeamt: 
 
38 Altenstädter Kinder wurden 2011 insgesamt geboren. Leider starben 59 Gemeindebürger. 
Am 31.12.2011 hatte die Gemeinde Altenstadt a. d. Waldnaab 4796 Einwohner. Im Vorjahr 
waren es noch 4869 Einwohner. Zudem waren 2011 273 Zuzüge und 327 Wegzüge zu 
verzeichnen. 
 
2,3 % (111 Personen) der Einwohner der Gemeinde sind 85 Jahre oder älter. 
17,9 % (863 Personen) sind Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre. 

Auf dem Standesamt Altenstadt wurden 19 Ehen geschlossen. Es gab insgesamt 28 Ehe-
schließungen mit Altenstädter/innen. 
 
Gewerbeamt: 
 
Im Jahr 2011 wurden insgesamt 62 Gewerbeanmeldungen verzeichnet. Abgemeldet wurden 
41 Gewerbe. Insgesamt gibt es 418 Gewerbe im Gemeindegebiet. Ende 2010 waren es 397. 
 
Schulen/Kindergärten 
 
Zu Schuljahresbeginn im September 2011 waren an der Grundschule 182 Kinder gemeldet. 
In der Mittelschule waren 134 Kinder sowie in den M-Klassen 47 Kinder (insgesamt 181 
Schüler) gemeldet. 
 
Im AWO-Kindergarten "Regenbogenland" waren 61 Kinder und im Kath. Kindergarten "Arche 
Noah" 78 Kinder angemeldet. 
 
Pro-Kopf-Verschuldung 
 
Die Pro-Kopf-Verschuldung konnte weiter gesenkt werden und liegt 2011 bei 127 €. 
 
Arbeitslosenzahl 
 
Die Zahl lag im Dezember 2010 bei 178 und sank im Dezember 2011 um 12 auf 166. 
 
Haushalt 
 
Das Gesamtvolumen des Gemeindehaushalts 2012 liegt voraussichtlich über dem Wert von 
2011. Die Haushaltssitzungen laufen aber erst an. 
 
Sitzungen 
 
Gemeinderat  12 
Bau- und Umweltausschuss  6 
Haupt- und Finanzausschuss  6 
Rechnungsprüfungsausschuss Gemeinde  3 
Schulverbandsversammlung Grundschule  1 
Schulverbandsversammlung Hauptschule  1 
Rechnungsprüfungsausschuss Grundschule  1 
Rechnungsprüfungsausschuss Hauptschule  1 
Am Vorabend jeder Gemeinderatssitzung finden immer Fraktionssitzungen statt. 
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20.10.  Herr Andreas Stumpf, Goethestr. 3 85 Jahre 
23.10. Herr Helmut Czernich, Lessingstr. 2  90 Jahre 
28.10.  Frau Barbara Weiß, Haidmühle 2  90 Jahre 
26.11.  Frau Anna Lemke, Siedlungsweg 4  85 Jahre 
21.01.  Frau Irma Butyrskih, Wagnerstr. 20  85 Jahre 
29.01.  Frau Karolina Adam, Emmeram-Mark-Str. 7  90 Jahre 
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29.12. Manfred und Rosina Pregler, Bachstr. 7 
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Im Fundamt bei Herrn Kreilinger liegen noch folgende Gegenstände zur Abholung durch den 
Verlierer bereit: 
 
�  ein Schlüssel am Ring mit schwerem Anhänger "R+V Versicherungen Wolfgang Berner"�
�  Kfz-Zündschlüssel BMW�
�  zwei Schlüssel am grünen Schlüsselband "Neue Presse..."�
�  ein rotbraunes Damenrad�
�  ein rot-silber-grünes Mountainbike�
�  Samsung-Klapphandy�
�  ein blaues Damenrad�
�  ein alufarbenes Mountainbike�
�  ein fernsteuerbarer Modellhubschrauber�
�  zwei Schlüssel am braunen Mäppchen�
�  ein lila-schwarzes Damenrad�
�  ein lila-purpurnes Mountainbike�
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Alle 4 Jahre wird die Beitrags- und Gebührenkalkulation für Wassser und Kanal in 
Altenstadt/WN satzungsgemäß neu erstellt. Für den Kalkulationszeitraum 2012 bis 2015  
wurden folgende Werte errechnet: 
 
Die Gebühren für die Wasserversorgung beträgt für 1 m³ Wasser nun 1,60 € (bisher 1,75 €) 
und für den Kanal 2,42 €/m³ (bisher 2,12 €) netto. 
 
Für die Berechnung des Wasserpreises wurden die Netto-Beiträge für die Grundstücksfläche 
in Höhe von 0,96 €/m³ (bisher 0,99 €) und für die Geschossfläche 2,93 €/m³ (bisher 3,12 €) 
zugrunde gelegt. Bei den Kanalgebühren wurden für die Grundstückfläche 2,45 €/m³ (bisher 
1,95 €) und für die Geschossfläche 9,13 €/m³ (bisher 8,00 €) herangezogen. 
 
 

Wegen datenschutzrechtlicher Bedenken entfällt 
die Bekanntgabe der Jubilare auf der Homepage. 
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Grundsteuer A  320 %                                                          Gewerbesteuer       300 % 
Grundsteuer B  320 % 
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 ab 01.11.2004 ab 01.07.2008 

 Neuerwerb oder Verlängerung Verlängerung 
 für 15 Jahre für 10 Jahre für 5 Jahre 
Einzelgrab 450,00 € 300,00 € 150,00 € 
Doppelgrab 810,00 € 540,00 € 270,00 € 
Gruft 810,00 € 540,00 € 270,00 € 
Urnengrab 88,00 € 58,67 €   29,33 € 
Urnennische 185,00 € 123,33 €   61,67 € 
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Do, 02.02.12 SPD; Besichtigung der Fachhochschule (HAW) in Weiden mit Prof. Dr. Ing. M. 

Jaeger. Treff um 16.50 Uhr vor FH. Interessierte Bürger/innen sind willkommen. 

SA, 04.02.12 Ab 20.00 Uhr Frauenfasching des Elisabethenvereins im Pfarrheim; Motto:  
 Saturday-Night-Fever 

Di, 07.02.12  AWO-Seniorenclub ab 14.00 Uhr Faschingsfeier im Gasthaus Spektakel mit  
  Musik 

Mi, 08.02.12  Seniorenrunde St. Elisabeth, Faschingskränzchen um 14.00 Uhr im Pfarrheim 

Fr, 10.02.12  Faschingsfeier der CSU im Pfarrsaal; Es spielt "Happy Time", Eintritt 4,99 €, 
Masken erwünscht 

So, 12.02.12 Um 15.00 Uhr Kasperltheater im Sportheim 

Di, 14.02.12  Ev. Seniorenkreis Altenstadt/Neustadt um 14.30 Uhr im ev. Gemeindehaus in  
 Neustadt/WN; Abholung an den bekannten Haltestellen 

Sa, 18.02.12  Seniorenfasching der Gemeinde Altenstadt ab 14.00 Uhr im Sportheim; mit  
 Garde aus Hammerles, Los Pedalos, Old Town Liners, Fernsehkoch Laber 

Sa, 18.02.12  Schützenges. Eichenlaub, Meerbodenreuth, ab 20.00 Uhr Faschingstanz im  
  Schützenheim 

Mo, 20.02.12 SV-Kinderfasching im Sportheim, Einlass ab 13.00 Uhr, Beginn 14.00 Uhr 

Mi, 22.02.12  AWO-Seniorenclub ab 14.00 Uhr Fischessen im Gasthaus Spektakel 

So, 26.02.12 Von 11.00 bis 15.00 Uhr Flohmarkt des Fördervereins des Kindergartens 
 "Arche Noah" e.V. im Pfarrheim; Es gibt "Alles für´s Kind - von Kleidung bis  
  Spielzeug"  

So, 26.2.12  Um 15.00 Uhr Kasperltheater im Sportheim 
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Di, 06.03.12  AWO-Seniorenclub ab 14.00 Uhr Clubnachmittag im Gasthaus Spektakel mit  
  Geburtstagsfeier 

Mi, 07.03.12 VdK; Für alle interessierten Mitglieder und Bürger/innen spricht um 13.00 Uhr 
Frau  Ulrike Mascher, Landesvorsitzende des VdK Bayern, in der Stadthalle 
Neustadt zum Thema "Pflege geht jeden an". 

So, 11.03.12 Um 15.00 Uhr Kasperltheater im Sportheim 

Mi, 14.03.12 Seniorenrunde St. Elisabeth, um 14.00 Uhr Kreuzweg in der Pfarrkirche, 
anschl. Kaffeetrinken im Pfarrheim 

SA, 17.03.12 Um 19.00 Uhr Josefifeier der KAB mit volkstümlicher Musik im Pfarrheim 

Mo, 19.03.12 Ev. Seniorenkreis Altenstadt/Neustadt um 14.30 Uhr im ev. Gemeindehaus in  
 Neustadt/WN; Abholung an den bekannten Haltestellen 

Di, 20.03.12  AWO-Seniorenclub ab 14.00 Uhr Clubnachmittag im Gasthaus Spektakel  

Do, 22.03.12 JHV der Siedlergemeinschaft um 19.30 Uhr im Gasthof "Schwarzer Bär"  

So, 25.03.12 Eröffnung der neuen Kinderkrippenräume im Kindergarten Arche Noah mit Tag  
 der offenen Tür im Anschluss an den Gottesdienst 

So, 25.03.12 Um 15.00 Uhr Kasperltheater im Sportheim 

Do, 29.03.12 Um 19.00 Uhr "Sportlerehrung" der Gemeinde Altenstadt im Sportheim 

Sa, 31.03.12 Starkbierfest des Kegelclubs Weiß-Blau im Sportheim, Einlass ab 19.00 Uhr 

Sa, 31.03.12 VdK-Frühjahrsversammlung mit Vortrag um 14.00 Uhr im Sportheim 
 

%&"'(%&"'(%&"'(%&"'($$$$
 
Di, 03.04.12  AWO-Seniorenclub ab 14.00 Uhr Clubnachmittag mit Osterfeier im Gasthaus  
 Spektakel 

Sa,07.04.12  Osterstand der SPD von 9.00 bis ca. 12.00 Uhr in der Forststr.  

Mi, 11.04.12 Seniorenrunde St. Elisabeth, um 14.00 Uhr Seniorennachmittag im 
Pfarrheim - "nachösterliche Feier"  

Di, 17.04.12  Ev. Seniorenkreis Altenstadt/Neustadt um 14.30 Uhr im ev. Gemeindehaus in  
 Neustadt/WN; Abholung an den bekannten Haltestellen 

Di, 17.04.12  AWO-Seniorenclub ab 14.00 Uhr Clubnachmittag im Gasthaus Spektakel 

Fr, 20.04.12  um 20.00 Uhr referiert Markus Nickl beim öffentlichen Vortrag der KAB zum  
 Thema "50 Jahre Eröffnung des 2. Vatikanischen Konzils" 

So, 29.04.12 Erstkommuniongottesdienst um 10.00 Uhr 
 

 )' )' )' )'$ $$$
 
Di, 01.05.12  FF Meerbodenreuth, Maibaumaufstellen um 13.00 Uhr und Maibaumfest am  
  Feuerwehrhaus ab  14.00 Uhr in Meerbodenreuth 
Do, 03.05.12 Florianmesse der FF Meerbodenreuth um 19.30 Uhr in der Dorfkapelle, danach  
  gemütliches Beisammensein im Feuerwehrhaus 

So, 06.05.12 Ab 13.00 Uhr Kindergartenfest des AWO-Kindergartens "Regenbogenland"  

Di, 08.05.12  AWO-Seniorenclub ab 14.00 Uhr Muttertags- und Vatertagsfeier im Gasthaus  
 Spektakel 
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